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Klimaanpassungskonzept für den Oberen Rheingau+
In interkommunale Zusammenarbeit der Kommunen Eltville am Rhein, 
Kiedrich, Oestrich-Winkel, Schlangenbad und Walluf

Konzeptvorstellung I 25.08.2025
Abschlussveranstaltung | 25.08.2025
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MentimeterςUmfrage unter den Awesenden



INTEGRIERTES KLIMAANPASSUNGSKONZEPT IM OBEREN RHEINGAU+ 3I

MentimeterςUmfrage unter den Awesenden

Abschlussveranstaltung | 25.08.2025



INTEGRIERTES KLIMAANPASSUNGSKONZEPT IM OBEREN RHEINGAU+ 4I

MentimeterςUmfrage unter den Awesenden

Abschlussveranstaltung | 25.08.2025



Keynote
PROF. DR. GÜNTHERBACHMANN



Vorstellung
Klimaanpassungskonzept&
Ausblick
RUTHBINDEWALD, HOCHSCHULEGEISENHEIMUNIVERSITY

HANNAHFRÖB, INTERKOMMUNALEKLIMAANPASSUNGSMANAGERIN
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Klimawandelfolgen
in Rheingau und 

Taunus
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Klimaanpassung 

= 

Resilienzaufbau, 
Schadensbegrenzung

Empfindlichkeit gegenüber Auswirkungen 
des Klimawandels verringern

Vorsorge vor:

VStarkregen

VHochwasser

VHitze

VTrockenheit

Vanderen Extremwetterereignissen

Klimaschutz

= 

Prävention

Dem Klimawandel entgegenwirken / Den 
Klimawandel abschwächen

VReduktion der Treibhausgas-Emissionen:
VErsatz fossiler Brennstoffe

V Steigerung der Energieeffizienz

V Verringerung Verbrauch

VBindung von CO2

VNachhaltige Entwicklung
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ÅGrundlage für eine strategische Klimaanpassung

ÅFörderung (Laufzeit Okt. 2023 - Sept. 2025): 

Förderrichtlinie Maßnahmen zur Anpassung an die Folgen des 
Klimawandels  (Deutsche Anpassungsstrategie - DAS)

A.1 Erstellung eines Nachhaltigen Anpassungskonzepts 
(Erstvorhaben)

In Zusammenarbeit mit: 

Konzeptvorstellung | 25.08.2025

Integriertes Klimaanpassungskonzept (KLAK) 

Das KLAK ist online abrufbar unter: www.eltville.de/klimaanpassungskonzept
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Warum ein Konzept?

strategisch planen statt 
Einzelmaßnahmen

Å Bestehendes bündeln & 
priorisieren

Å Lücken schließen

Konzeptvorstellung | 25.08.2025

Klimaanpassung als 
Querschnittsaufgabe 
verankern

Å alle relevante 
Klimawandelfolgen

Å alle relevanten 
Handlungsfelder

interkommunale 
Zusammenarbeit

Å Kapazitäten bündeln

Å Voneinander lernen

Å naturräumlich denken 
und handeln!
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Handlungsfeldgruppen KLAK Oberer Rheingau+

Schutz der menschlichen 
Gesundheit und Erhalt 

der Lebensqualität

Planung und Entwicklung 
von Siedlungsbereichen

Landnutzung in der 
freien Landschaft

Sicherung kommunaler 
Infrastrukturen

Wasserhaushalt &
-wirtschaft

Mobilität und 
Verkehr

Energieversorgung

Landwirtschaft

Wald & 
Forstwirtschaft

Naturschutz

Bauleitplanung & 
Siedlungsentwicklung

Urbanes Grün

Bauwesen & Gebäude

Industrie & Gewerbe

Gesundheit

Soziale Einrichtungen

Katastrophenschutz

Tourismus

Konzeptvorstellung | 25.08.2025



Einblick in das KLAK
KLIMAANPASSUNGSANPASSUNGSKONZEPTFÜRDENOBERENRHEINGAU+
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Projektabschluss September 2025

Bestandsaufnahme

Betroffenheits- und Hotspotanalyse

Maßnahmenkatalog

Mai 2024
Auftaktveranstaltung

25. August 2025
Vorstellung KLAK

Juni 2024: 
Workshop

Betroffenheits-
Analyse

Gesamtstrategie

Akteursbeteiligung

Öffentlichkeitsarbeit

Controlling-Konzept

September 2024: 
2 Workshops
Maßnahmen-

planung

Projektstart Oktober 2023

Beschluss 
Klimaanpassungskonzept

Folgeförderantragsstellung

Kommunikationsstrategie

Projektablauf KLAK Oberer Rheingau+

Verstetigungsstrategie

Konzeptvorstellung | 25.08.2025

BürgerInnen-
umfrage
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Hotspotanalyse

Ermittlung von

1) Hitzehotspots

a. Außenbereich

b. Siedlungsbereich Tag/Nacht

2) Starkregenhotspots

a. Außenbereich

b. Siedlungsbereich

Was sagen uns diese?

Ą Hier liegen besonders sensible 
Bereiche, die laut der 
verfügbaren Daten stark 
belastet sind

Ą Geben Hinweis auf prioritären 
Handlungsbedarf

Konzeptvorstellung | 25.08.2025
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Erkenntnisse aus der Hotspotanalyse
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BürgerInnen-
umfrage
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Maßnahmenkatalog

Å39 Maßnahmenpakete

ÅEingeflossen:

ÅBefragung der Bevölkerung

ÅZwei Maßnahmenworkshops

ÅGespräche mit Fachakteuren 
und in den Kommunen

ÅPriorisierung mit den 
Kommunen
Å Investive Maßnahmen

ÅNicht investive Maßnahmen


